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EU-Förderung von Forschungsprojekten 

Erfolg im Dutzend  
Zürich, 30.01.2013. Zwölf ETH-Professorinnen und -Professoren erhalten 
einen prestigeträchtigen ERC Advanced Grant. So fliessen rund 33 Mio. 
Schweizer Franken aus der europäischen Forschungsförderung an die 
ETH Zürich. Die ETH Zürich belegt damit zusammen mit der University of 
Oxford den Spitzenplatz – keine Hochschule bekam bisher mehr ERC Ad-
vanced Grants.        
Eine Simulation, die zeigen soll, wie soziale Verhaltensmuster entstehen, neue 
Proteinkapseln, die einfach Medikamente transportieren können, Elektronen-
Transferprozesse in neuen Dimensionen oder die Erforschung der mikrobiellen 
Vielfalt im Boden – die Liste der ETH-Projekte, die vom Europäischen For-
schungsrat (ERC) gefördert werden, ist lang und abwechslungsreich. Gleich 
zwölf ETH-Forscherinnen und -Forscher erhalten einen ERC Advanced Grant 
und damit in den nächsten fünf Jahren bis zu 2,5 Mio. Euro für ihre Projekte. 
Noch nie waren so viele Professorinnen und Professoren der ETH Zürich beim 
Einwerben von Advanced Grants so erfolgreich wie 2012. Mit dem Advanced 
Grant unterstützt der ERC ausschliesslich Projekte von etablierten Spitzenfor-
schenden, er gilt deshalb auch als besondere Auszeichnung. Bei der Aus-
schreibung von 2012 verteilt der ERC insgesamt 680 Mio. Euro an 302 Wissen-
schaftler in 24 verschiedenen Ländern.  
 
Aussergewöhnliche Erfolgsrate  
Da die Fördersumme von 2,5 – resp. in Ausnahmefällen 3,5 – Mio. Euro pro 
Projekt sehr hoch ist, sind die ERC Advanced Grants in der Forschungsge-
meinde begehrt. 2012 wurden 2300 Projekte von Forschenden in ganz Europa 
eingereicht. Um einen der Grants zu erhalten, muss ein Projekt aber hohe An-
forderungen erfüllen. Es muss innovativ und zukunftsweisend sein und dabei 
schon auf der Forschungsaktivität einer Gruppe basieren. Deshalb erhalten nur 
rund 13% aller eingereichten Projekte am Schluss den Zuschlag. Die Schweiz 
sticht mit einer Erfolgsrate von durchschnittlich 23% deutlich hervor und ist ei-
nes der erfolgreichsten Länder im Wettbewerb um die Forschungsgelder. Bei 
den eingereichten Projekten der ETH Zürich wurden in den letzten fünf Jahren 
sogar 37% vom Europäischen Forschungsrat gefördert.  
 
Die letzte Ausschreibung von 2012 schlug aber alle Erwartungen: 46% – also 
fast jedes zweite – der von der ETH Zürich eingereichten Projekte wurden auch 
ausgezeichnet. Professor Roland Siegwart, Vizepräsident für Forschung und 
Wirtschaftsbeziehungen, erklärt: «Die grosse Erfolgsrate unterstreicht die aus-
serordentliche Qualität unserer Forschenden. Wir motivieren und unterstützen 
unsere Professorinnen und Professoren bei der Einreichung, ohne zu drängen.»  
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110 Mio. Schweizer Franken und Spitzenplatz in Europa 
Ende 2012 wurden die ERC Advanced Grants zum fünften Mal vergeben und 
die ETH Zürich kann auf fünf sehr ergiebige Jahre zurückblicken. Alleine mit 
den ERC Advanced Grants erhielten die ETH-Forschenden rund 114 Mio. 
Schweizer Franken für ihre Forschungsprojekte. Hinzu kommen noch rund 46 
Mio. Schweizer Franken aus den ERC Starting Grants. Mit insgesamt 41 ERC 
Advanced Grants nimmt die ETH Zürich zusammen mit der University of 
Cambridge (40 ERC Advanced Grants) und der University of Oxford (41 ERC 
Advanced Grants) einen Spitzenplatz unter den europäischen Hochschulen ein.       
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ERC Grants 
Der Europäische Forschungsrat (European Research Council - ERC) finanziert als EU-
Institution die Grundlagenforschung und verfügt über vier Förderungsmittel: die „ERC 
Starting Grants“ erhalten junge innovative Forscher, die eine neue Forschungsgruppe 
aufbauen wollen. Die Nachwuchstalente erhalten bis zu 1,5 Mio. Euro für ihre Projekte. 
Die „ERC Advanced Grants“ werden an etablierte Spitzenforscher vergeben und sind 
damit auch als Auszeichnung zu verstehen. Ziel ist, Forschungspersönlichkeiten aus 
allen wissenschaftlichen Disziplinen zu unterstützen und so ihren Spielraum für wissen-
schaftliche Kreativität zu vergrössern. Auf fünf Jahre ausgerichtet, können bis zu 3,5 
Mio. Euro an ein einzelnes Forschungsprojekt vergeben werden. Zum zweiten Mal wur-
de 2012 der „ERC Synergy Grant“ ausgeschrieben, der aufwändigere, interdisziplinäre 
Projekte von zwei bis vier etablierten Forschenden mit bis zu 15 Mio. Euro über sechs 
Jahre fördern möchte. Hinzu kommt neu der „ERC Consolidator Grant“, der jungen  
Wissenschaftlern und Wissenschaftlerinnen den Übergang von der angeleiteten For-
schung zum unabhängigen und selbständigen Forschen erleichtern soll. Geplant sind 
Beiträge von bis zu 2 Mio. Euro über fünf Jahre, Deadline für die erste Eingabe ist hier 
der 21.2.2013. 
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